
Person registrieren vom SAP-Support





Zunächst ist das Feld „ID“  leer. Erst durch Klicken auf „Indentify Token“  wird die Karte im Reader 
gelesen und die ID der Karte im Feld „ID“ angzeigt.

Nach Zuordnung der Karte zu der Person,auf „Speichern“ Klicken 



Es öffnet ich ein  Initialize Token Wizard, mit dem die Karte  initialisiert und unter anderem mit Pin 
und SO-Pin ausgestattet wird. 

Als PIN-Vergabe-Methode  wird der Transport-Pin-Mechanismus verwendet, eine Transport-Pin ist 
eine Einmal-Pin, mit der die Person der die Smartcard zugedacht ist sich nur einmal anmelden kann 
und dann direkt zur Vergabe einer eigenen Pin aufgefordert wird.

Im Feld „PIN Unblock“  muss „Changing and Unblocking of the PIN allowed“ ausgewählt sein.

Dann kann mit Klick auf „Initialize“ fortgefahren werden.



Einschub: Änderungen an der Voreinstellung des Initialize Token Wizard

Enthält das Feld „PIN Unblock“ den Wert „Not Allowed“, muss durch Klicken auf 
„Change“ zuerst in den Ändern-Modus gewechselt werden.

Die Transport-Pin wird jedesmal geändert, wenn in den Ändern-Modus gewechselt 
wird. Die bei Initialisierung gültige Transport-PIN wirdim Request -Datensatz 
gespeichert und bleibt dauerhaft abrufbar. Mit Übergabe der Smartcard an die 
nutzende Person wird diese Pin auf der Smartcard durcheine selbst vergebene PIN 
ersetzt, so dass die Speicherung im Request auch kein Sicherheitrisiko darstellt.

Zu beachten ist: Wenn Sie durch Klick auf „Change“ in den Ändern-Modus für die 
Initialisierugsparameter gehen,  ist automatisch immer das Feld „PIN Unblock“ auf 
„Not Allowed“ zurückgesetzt, auch wenn Sie diesen Modus verlassen, ohne etwas 
bestätigt zu haben.

Solange nicht auch „Change“ geklickt wird, bleiben die zuletzt eingegebenen  Werte 
auch für die kommende Initialisierung erhalten.

Trotzdem vor jedem Klick auf „Initialize“ bitte immer kontrollieren, welchen Wert das 
Feld „PIN Unblock“ hat.

Wenn die Smartcard mit  „PIN Unblock“ auf „Not Allowed“ 
initialisiert wird, kann die PIN später nicht zurückgesetzt werden, 
auch wenn eine SO-PIN auf die Karte geschrieben wurde, da die 

Smartcard eine Rücksetzung nicht erlaubt.

Eine gesperrte Karte kann in diesem Fall dann also nie wieder 
verwendet und auch nicht neu initialisiert werden.



Abfolge der einzelnen Screens zur Anpassung der Initialisierungs-Parameter 
nach Klick auf „Change“



SAP-Antrag als Key-User vorgenehmigen

Bemerkung bei Identitätsfeststellung nicht erneut notwendig: Antrag per Signierter Mail wird vom 
Nutzer versendet. Namenskürzel Abteilung Datum  (z.B. cp LUIS 3.4.2024)


